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  Geschäftsführung  

BV Langerfeld-Beyenburg 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
 
Datum 

Nancy Haase 
 
563 7302 
 
nancy.haase@stadt.wuppertal.de 
 
25.04.24 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg 
(SI/0222/24) am 12.03.2024 
 

Anwesend sind: 
  
von der SPD 
Herr Andreas Bialas, Herr Eberhard Hasenclever,  
  
von der CDU 
Herr Klaus Frische, Herr Dr. Frank Stromberg,  
  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Frau Ute Eichler-Tausch, Herr Andreas Zawierucha,  
  
von der FDP 
Herr Stephan Freund-König,  
  
von den Freien Wählern 
Frau Ariane Grauer, 
  
von der AfD 
Herr Volker Kämpf,  
  
als fraktionsloses Mitglied 
Herr Uwe Meves-Herzog,  
  
als Vertretung des Oberbürgermeisters 
 
Herr Jochen Braun,  
 

Nicht anwesend sind: 
  
von der SPD 
 
Frau Silvana Faestermann, Frau Ursula Maria Krah, Herr Peter Röder,  
  
von der CDU 
 
Herr Karl Grünewald, Herr Ralf Klein,  
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Schriftführerin:  
 
Nancy Haase 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:    21:37 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksbürgermeisters 
  
  

 Herrn Bialas berichtet über aktuelle Entwicklungen und von ihm 
wahrgenommene Termine. 
 
 

2 Vorstellung von Frau Röhrich als neue Direktorin der Stadtbibliothek 
  
  

 Frau Röhrich stellt sich und ihre Arbeit als Stadtbetriebsleiterin vor. 

  

3 Anträge der Fraktionen 
 

  
3.1 Sanierungsmaßnahmen im Stadtbezirk - Gemeinsamer Antrag 

Vorlage: VO/0247/24 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 12.03.2024: 

 
Die Bezirksvertretung fordert die Verwaltung auf, insbesondere im Bereich 
Clausewitzstraße, „In der Fleute“, Karl-Bamler-Straße und möglichen weiteren im 
Bereich liegenden Straßen, in welchen die sehr stark gestiegenen Nutzung von 
Schwerlastverkehr und Logistiktransport das Wohnen nachhaltig beeinträchtigt, 
schnellstmöglich Straßensanierungsmaßnahmen durchzuführen, die 
insbesondere die durch Straßenschäden verursachte zusätzliche 
Lärmentwicklung reduziert. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

  

3.2 Gefahrenlose Nutzung von Wegen - Gemeinsamer Antrag 
Vorlage: VO/0249/24 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 12.03.2024: 

Die Bezirksvertretung fordert die Verwaltung auf, eine gefahrenlose Nutzung des 
Weges parallel zum Spielplatz Leibusch zwischen der Leibuschstraße und der 
Thielestraße mittels geeigneter Maßnahmen zu verbessern. 
 
Dies insbesondere durch Kennzeichnung der eingeschränkten Nutzung für 
Fußgänger und den Einbau einer Sperre (Barrierefrei für z.B. Eltern mit 
Kinderwagen oder Rollstuhlfahrer) auch von der Leibuschstraße aus (analog zur 
Thielestraße).  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit bei 1 Enthaltung (AFD) 
 

3.3 Lärmschutz und Emissionsschutz durch Tempo 30 in der Clausewitzstraße 
und „In der Fleute“ (von Ecke Clausewitzstraße bis Unterführung BAB1) 
ermöglichen - Gemeinsamer Antrag 
Vorlage: VO/0250/24 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 12.03.2024: 

Die Bezirksvertretung fordert die Verwaltung auf, die Clausewitzstraße in ihrem 
gesamten Verlauf und die Straße „In der Fleute“ von der Kreuzung 
Clausewitzstraße bis zur Unterführung unter der BAB 1 dauerhaft auf Tempo 30 
zu reduzieren. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  

3.4 Parken „In der Fleute“ verbessern - Gemeinsamer Antrag 
Vorlage: VO/0251/24 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 12.03.2024: 

Die Bezirksvertretung fordert die Verwaltung auf, das Parken in der Straße „In der 
Fleute“ zwischen der BAB 1 Unterführung und Kreuzung Clausewitzstraße durch 
folgende Maßnahmen so schnell wie möglich zu verbessern. 
 

1. Ausweisung von markierten Parkflächen entlang der Straße auf nördlicher 
Seite vor Haus 125, vor den Häusern 121 – 123, vor dem Haus 115 bis 
zur noch rechtskonformen Möglichkeit an den Kreuzungsbereich 
Clausewitzstraße heran. 

2. Entfernung der Mittelinsel und Änderung des Mittelstreifens. 
3. Einschränkung des Parkens auf Pkw, bzw. Verbot von 

gewerbebetriebenen Kleintransportern und Lkw. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

  

4 Bericht zur stationären Überwachung der Ampelanlage B7/Clausewitzstraße 
zu VO/1030/23 
Vorlage: VO/0057/24 

  
  

 Der Bericht wird ohne Beschluss entgegengenommen. 
 
 

5 Antwort auf den Gemeinsamen Antrag zum Thema Trinkbrunnen für den 
Stadtbezirk-Alte Pumpe mit neuem Leben 
Vorlage: VO/0678/23/1-A 
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 Auf Vorschlag von Herrn Bialas fasst die Bezirksvertretung folgenden Beschluss:  
 
In der nächsten Sitzung im Mai 2024 sollen Mittel aus dem 
Gemeindefinanzierungsgesetz für die Maßnahme zur Verfügung gestellt werden. 
Vorab sollen die nötigen Vorbereitungen für eine Ertüchtigung der Pumpe mit der 
Denkmalschutzbehörde abgeklärt werden. Die voraussichtlichen Kosten sollen an 
die Bezirksvertretung rückgekoppelt werden und sollen in der Sitzung im Mai aus 
GFG-Mitteln gewährt werden.  

 

Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

 

Ansonsten wird der Bericht ohne Beschluss entgegengenommen. 

 

6 Lärmaktionsplan der 4. Runde für die Stadt Wuppertal - Bekanntgabe des 
Entwurfes 
Vorlage: VO/0230/24 

  
 Die Mitglieder der Bezirksvertretung wünschen für die nächste Sitzung im Mai 

eine Berichtserstattung und möchten über die Drucksache erneut beraten. Die 
Berichterstattung soll zur Aufklärung der nachfolgenden Fragen dienen: 
  

- Wie werden die in den Lärmaktionsplan aufgenommen Straßen/Bereiche 
ermittelt? 

- Inwieweit wird die Bezirksvertretung involviert? 
- Entscheidungsrechte zur Aufnahme in den Lärmaktionsplan 

 

 Ansonsten wird der Bericht wird ohne Beschluss entgegengenommen. 

  

7 Sicherer Schulweg im Kreuzungsbereich L411/L81, Spieckerlinde 
VO/1031/23 
Vorlage: VO/0120/24 

  
Der Bezirksbürgermeister erteilt 3 Anwohnern der Straße Spiekerlinde das Wort. 
Die Anwohner schildern die aktuelle Problemlage. Herr Bialas vereinbart mit den 
Anwohnern einen Ortstermin zusammen mit dem Landesbetrieb Straßenbau 
NRW zu planen. 
 

 Der Bericht wird ohne Beschluss entgegengenommen. 
 

8 Prüfung zur Verbesserung der Abbiegesituation von der B7 bezüglich der 
Einbahnstraßenfreigabe der Straße Dahler Berg für den gegenläufigen 
Radverkehr 
Vorlage: VO/0043/24 

  
 Der Bericht wird ohne Beschluss entgegengenommen. 

 
 

9 Dieselstraße Verkehrsplanerische Untersuchung Entschärfung des 
Kurvenbereiches 
Vorlage: VO/0205/24 
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 Die Bezirksvertreter bitten um eine Stellungnahme der Verwaltung zu den 
nachstehenden Fragen: 
 

- Welcher Grundstücksanteil würde für einen Umbau benötigt werden? 
- Was geschieht mit dem vorhandenen Erdaufwurf? 
- Wie stellen sich die weiteren Planungen bezüglich des geplanten Beckens 

dar, wird dieses wie vorgestellt umgesetzt? 
- Wie kann eine Planung für die Erweiterung des Querschnitts der 

Fahrbahn erfolgen? Welche Kosten würden für diese Planung anfallen? 
 

 Der Bericht wird ohne Beschluss entgegengenommen. 
 
 

10 Digitalisierter Straßenhierarchie-Plan 
Vorlage: VO/0163/24 

  
  

 Der Bericht wird ohne Beschluss entgegengenommen. 
 
 

11 Verkehrssicherheit im Stadtbezirk erhöhen - Dieselstraße - VO 0683/2023 
Vorlage: VO/0090/24 

  
  

 Der Bericht wird ohne Beschluss entgegengenommen. 
 
 

12 Gewährung von freien Mitteln 
  

 
12.1 Antrag des Bürgervereins Langerfeld auf Unterstützung des 7. 

Westfälischen Rossmarktes 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 12.03.2024: 

Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg beschließt die Bereitstellung von 
freien Mitteln zur Unterstützung des 7. Westfälischen Rossmarktes des 
Bürgervereins Langerfeld e.V. in Höhe von 1000,00 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

  

12.2 Antrag auf die Kofinanzierung eines Deutschkurses für ukrainische 
Flüchtlinge 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 12.03.2024: 

Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg lehnt den Antrag auf eine 
Kofinanzierung eines Deutschkurses für ukrainische Geflüchtete ab. Es stehen 
ausreichende Angebote für derartige Sprachkurse in der Stadt Wuppertal zur 
Verfügung, sodass eine Unterstützung durch die Bezirksvertretung zunächst nicht 
notwendig sei.  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

 

12.3 Antrag des SKF zur Förderung der Familienangebote 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 12.03.2024: 

Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg beschließt die Bereitstellung von 
freien Mitteln zur Unterstützung des Antrages zur Förderung von 
Familienangebote des Sozialdienst katholischer Frauen e.V. in Höhe von 
500,00€. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

 

12.4 Antrag des Fördervereins des Löschzuges Langerfeld 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 12.03.2024: 

Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg beschließt die Bereitstellung von 
freien Mitteln zur Unterstützung des Löschzuges Langefeld der Feuerwehr 
Wuppertal e.V. in Höhe von 450,00€. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

  

13 Gewährung von GFG-Mitteln 
  
  

13.1 Antrag der Grundschule Windhorststraße zur Unterstützung der 
Anschaffung eines neuen Klettergerüstes 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 12.03.2024: 

Die Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg beschließt die Bereitstellung von 
GFG-Mitteln für die Aufstellung eines Klettergerüsts auf dem Schulhof der 
Grundschule Windthorststraße in Höhe von 11.000,00€. Die Abklärung des 
Einsatzes von GFG-Mitteln mit der Fachverwaltung erfolgt durch Frau Haase. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

  

II. Nichtöffentlicher Teil 

14 Antwort der Stadtverwaltung Schwelm zum Thema Hillwood 
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 Die Antwort der Verwaltung der Stadt Schwelm wird ohne Beschluss 
entgegengenommen.  
 

  

15 Peter-Voogt-Platz - Zusatzschild 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 12.03.2024: 

 

Die Entscheidung wird auf die Sitzung im Mai vertagt.  
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 

 

  

 
 
 
Andreas Bialas Nancy Haase 
Vorsitzender Schriftführerin 
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